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	Freiburg, Datum eingeben



Verkehrskommission für Bodenmeliorations- und Waldstrassen (VBW)


Gesuch um die Einführung einer Verkehrsbeschränkung


1. Grundlagen

Rechtliche Grundlagen:
Gesetze / Artikel:
	
	

Reglemente / Artikel:
	
	

Gesuchsteller: 	
	
	
Adresse:	
Kontaktperson: 	
Telefon: 		E-Mail: 	

Bestimmung des Perimeters – Zentrumskoordinaten: X 		Y	
	

Auf dem Boden der Gemeinde(n):
a)		b)		c)	

Anzahl der betroffenen Strassen: 		




Eigentümer:
Name des Strasseneigentümers: 	
Adresse: 	
Kontaktperson: 	
Telefon: 		Handy-Nr.		E-Mail:	

Rechtlicher Status der Strasse im Grundbuch:
Heute: 	
Bemerkungen: 	

Subventionierung der Strasse:
Wird die Strasse von Grangeneuve subventioniert ?	|_| Ja	|_| Nein
Wenn ja, wie hoch ist der Subventionssatz	%

2. Verkehrsbeschränkung je Strassennummer:

Besteht bereits eine Verkehrsbeschränkung für diese Strasse? 	|_| Ja	|_| Nein
Wenn ja, Strassennummer	Nr.: 		
Entscheid des Tiefbauamts	Datum: 	
Signalnummer gemäss SSV	Nr.: 		
Wortlaut des Zusatzschildes: 	
	
Verbot des Friedensrichters, Kreis Nr.:	 		Datum: 	
Wortlaut des Zusatzschildes: 	
	

Art der beantragten Beschränkung:
Strassennummer 	Nr.:		
Signalnummer gemäss SSV 	Nr.:		
Wortlaut des Zusatzschildes: 	
	

Begründung des Gesuchs:
	
	
	
	
	
	



Technische Eigenschaften der Strasse:
Gesamtlänge des von der Verkehrsbeschränkung betroffenen Abschnitts:	m
[bookmark: CaseACocher19]Strassenbelag	|_|	Kies
[bookmark: CaseACocher20]	|_|	Asphalt
Die Strasse durchquert den Wald auf einer Länge von	m
Die Strasse folgt dem Waldrand auf einer Länge von	m
Durchschnittsgefälle der Strasse: 	%
[bookmark: CaseACocher1][bookmark: CaseACocher2]Die Kreuzung von Fahrzeugen ist auf dem gesamten Abschnitt möglich	|_| Ja	|_| Nein
Anzahl Ausstellplätze:	Anz. Pl	
[bookmark: CaseACocher3][bookmark: CaseACocher4]Die Strasse gilt als gefährlich	|_| Ja	|_| Nein
Wenn ja, aus folgenden Gründen: 	
	
	
	

Natur- und Tierschutz:
Nationales Naturschutzreservat 	|_| Ja	|_| Nein
Name des Reservats: 	
Art des Reservats: 	
	

Kantonales Naturschutzreservat 	|_| Ja	|_| Nein
Name des Reservats: 	
Art des Reservats: 	
	

Andere 	|_| Ja	|_| Nein
Name des Reservats:	
Art des Reservats: 	

Strassenverbindung:

Mit der Strasse werden erschlossen:
Waldgebiet	|_| Ja	|_| Nein
Landwirtschaftlich genutztes Gebiet	|_| Ja	|_| Nein
Alphütte mit Ausschank	|_| Ja	|_| Nein
Wenn ja, 		Anzahl: 	
Alpwirtschaft .	|_| Ja	|_| Nein
Wenn ja, 		Anzahl: 	
Schiessstand 	|_| Ja	|_| Nein
Wasserreservoir  	|_| Ja	|_| Nein
Öffentlich zugängliche Forsthütte 	|_| Ja	|_| Nein
Zweitwohnung oder Anterweitiges 	|_| Ja	|_| Nein
Sonstiges (bitte genauer beschreiben) 	|_| Ja	|_| Nein
	

Parkplätze:
Die Alphütten und Alpwirtschaften verfügen über genügend Parkplätze 	|_| Ja	|_| Nein

Name der Alphütten oder Alpwirtschaften	Parkplätze

a)		Anz. Pl.:	
b)		Anz. Pl.:	


3. Zusammenfassung der Gutachten und Konventionen

[bookmark: CaseACocher5][bookmark: CaseACocher6]Vom Strasseneigentümer 	|_| Günstig		|_| Ungünstig
Kommentar: 	
	
	

Von der Gemeinde 	|_| Günstig		|_| Ungünstig
Datum: 	
Bemerkungen: 	
	
	

Von der Gemeinde .	|_| Günstig		|_| Ungünstig
Datum: 	
Bemerkungen: 	
	
	

Von der Gemeinde 	|_| Günstig		|_| Ungünstig
Datum: 	
Bemerkungen: 	
	
	



Bemerkungen des Gesuchstellers: ......................................................................	................................
	
	
	


Stempel und Unterschrift des Gesuchstellers: 	


Ort und Datum: 	

Aktenteile:

a 	
b 	
c 	
d 	
e 	
f 	
g 	
h 	
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Direction du développement territorial, des infrastructures, de la mobilité et de l’environnement DIME
Direktion für Raumentwicklung, Infrastruktur, Mobilität und Umwelt RIMU
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